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Intelligenz-Blatt 


für den 2 


Bezirk der Königlichen Negierung zu Danzig. 


Königl. Provinzial⸗Intelligenzj⸗Comtoir im Poſt⸗Lokal. 
Eingang: Plautzengaſſe Nro. 385. 
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No. 301. Mittwoch, den 24. December. 1345. 
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Donnerſtag und Freitag (erſter und zweiter Weihnachts⸗Feiertag) 
wird kein Intelligenz⸗Blatt ausgegeben. 5 
| Donnerſtag, den 25. December 1345, (erſter Weihnachts⸗Feiertag) 
predigen in nachbenannten Kirchen: 5 a 
St. Marien. Um 7 Uhr Herr Diac, Dr. Höpfner. Um 9 Uhr Herr Conſiſtorial⸗ 


Rath und Superintendent Bresler. Um 2 Uhr Herr Archid. Dr. Kniewel. 


Nachmittags 4 Uhr Beichte. 

Königl. Kapelle. Vormittag Herr Domherr Roſſolkiewicz. Nachmittag Herr Dir 
car. Jeska. 25 

St. Johann. Vormittag Herr Paſtor Rösner. Anfang 9 Uhr. Nachmittag Herr 
Diac. Hepuer. (Mittwoch, den 24. December, Mittags 1215 Uhr Beichte.) 

St. Nicolai. Vormittag Herr Vicar Rhode Polniſch. Herr Pfarrer Landmeſſer. 

5 Deutſch. Nachmittag Herr Vicar. Damski. Anfang 314 Uhr 

St. Catharinen. Vermittag Herr Paſtor Borkowski. Anfang um 9 Uhr. Mit⸗ 
tags Herr Diac. Wemmer. Nachmittag Herr Archiv. Schnaaſe. 

St. wer Vormittag Herr Pfarrer Fiebag. Nachmittag Herr Lie. Bartoß⸗ 
iewicz. 7 25 

Heil. Geiſt. Vormittag Herr Prediger Böck. Aufang 9 Uhr. 

Carmeliter. Vormittag Herr Bicar. Wildner. Polniſch. Nachmittag Herr Pfarrer 

N Michalski. Deutſch. f — — 

St. Petri und Pauli. Vormittag Militairgottesdienſt und Communion Herr 
Divifionsprediger Dr. Kahle. Anfang 9 Uhr. Mittwoch, den 24. December, 
Nachmittags J Uhr Beichte. Vormittag Herr Prediger Böck. Anfang 11 Uhr. 


x — 194 — 

St. Trinitatis. Vormittag Herr Prediger „Blech. Anfang 9 Uhr. Mittwoch, 

i den 24. December, Mittags 1217 Uhr Beichte. Nachmittag Herr Prediger 
Dr. Scheffler. Donnerſtag, den 25. December, nach der Vesper Beichte. 

St. Annen. Vormittag Herr Prediger Mrongovius. Polniſch. N k 

St. Salvator. Vormittag Hert Prediger Blech. Nachmittag Herr Prediger Blech. 

St. Barbara. Vormittag Herr Prediger Oehlſchläger. Rachmintag Herr Prediger 

Karmann. Nach der Vesper Beich te. Mittwoch, den 24. December, Nach⸗ 
mittags 3 Uhr Beichte. ER | 

Er. Bartholomät. Vormittag um 9 Uhr Herr Paſtor Fromm und Nachmittag um 

N 2 Uhr Herr Predigt⸗Amts⸗Candidat Feyerabendt. Beichte 815 Uhr, Mitt⸗ 
woch um 1 Uhr und am erſten Weihnachts⸗Feiertage nach der Vesper. 

Spendhaus. Vormittag Herr Candidat Martini. Anfang halb 10 Uhr. ö 

Engliſche Kirche. Vormittag Herr Prediger Lawrence. Anfang um 11 Uhr. 

Heil. Leichnam. Vormittag Herr Prediger Tornwald. Anfang 9 Uhr. Beichte | 
9 uhr und Mittwoch Nachmittag um 3 Uhr, Nachmittag Herr Pre⸗ 
digt⸗Amts⸗ ⸗Candidat Braunſchweig. Anfang 2 Uhr. x 3 

Himmelfahrt: Kirche in Neufahrwafler. Vormittag Herr Pfarrer Tennſtädt. Au⸗ 

f fang 9 UÜht. Beichte 837 Uhr. Nachmittag Herr Predigt⸗Amts⸗Candidat 
Dr. Klein. Anfang 2 Ugr. 8 

Kirche in Weichſelmünde. Vormittag Civilgottesdienſt Herr Predigt⸗Amts-Candidat 
Fuchs. Anfang 9 Uhr. 

Kirche zu Altſchottland. Vormittag Herr Pfarrer Brill. \ 

Kirche zu St. Albrecht. Vormittag Her: Pfarrer Weiß. Anfang um 10 Uhr. 


ee ee nennen nn nennen en 
Freitag, den 26. December 1845, (Zweiter Weihnachts⸗Felertag) 
predigen in nachbenannten Kirchen: 


St. Marien, Um 7 Uhr Herr Predigt-Amts⸗Candidat Milde. Um 9 Uhr Herr 
Eenfiftoriai-Rath und Superintendent Bresler. Um 2 Uhr Herr Archid. Dr. 
Kniewel. ' . 

Königl. Kapelle. Vormittag Herr Domherr Roſſolkiewicz. Nachmittag Hert Wir 
car. Zesfa. ü 

St Jobaun. Vormittag Herr Candidat Pohlmann. Anfang 9 Uhr. Nachmittag 

Herr a Hepner. (Donnerſtag, den 25. December, Nachmittags 4 Uhr 
Beichte. f 

St Nicolai. Vormittag Herr Vicar. Rhode. Polniſch. Herr Pfarrer Landmeſſer. 
Anfang 10 Uhr. Nachmittag Herr Vicar Damskl. Anfang 31% Uhr. 0 

St. Catharinen. Vormittag Herr Paſtor Borkowskl. Anfang um 9 Uhr. Mittag 
Hen Diac. Wemmer. Nachmittag Herr Archid. Schnaaſe. f 

St re Vormittag Herr Licent. Bartos zkiewicz. Nachmittag Herr Pfarter 

iebag. a 

Heil. Geiſt. Vormittag Herr Pred.⸗Amts⸗Candidat Feyerabendt. Anfang 9 Uhr 

Carmeliter. Vormittag Herr Vicar Wildner. Polniſch. Nachmittag Herr Pfarrer 
Michalski. Deutſch. 


‘ 
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St. Petri und Pauli. Vormittag Militair⸗Gottesdienſt Herr Diorſionsprediger 
a Dr. Kahle. Anfang 97 Uhr. Vormittag Herr Predigt Amts ⸗Candidat 
Feyerabendr. Anfang 11 Uhr. 1 5 
St. Trintatis. Vormittag Herr Prediger Blech. Anfang 9 Uhr. Nachmittag 
Herr: Prediger Dr. Scheffler. = s 

St. Annen. Vormittag Herr Prediger Mrongovius. Polnicch. 

St. Salvator. Vormiftag Herr Prediger Blech. » 

St. gr Vormittag Herr Prediger Oehlſchläger. Nachmittag Herr Prediger 

armann. ir 

St. Bartholomäi. Vormittag um 9 Uhr Herr Predigt⸗Amts⸗Candidat Dr. Sach⸗ 
ße und Nachmittag um 2 Uhr Herr Paſtor Fromm. Beichte 37 Uhr. 

Engliſche Kirche. Vormittag Herr Prediger Lawrence. Anfang um 11 Uhr. : 

Heil. Leichnam. Vormittag Herr Prediger Tornwald. Anfang 9 Uhr. (Beichte 
159 Uhr und am erſten Feiertage nach der Vesper. 

Himmelfahrtkirche in Neufabrwaſſer. Vormittag Herr Predigt-Amts⸗Candidat 
Schweers. Anfang 83, Uhr. Keine Communion. i 


* 


Kirche in Weichſelmünde. Vormittag Cioilgottesdieuſt Herr Pfarrer Teanſſädt. 


Anfang 934 Uhr. Beichte 915 Uhr. a 4 
Kirche zu Altſchottland. Vormittag Herr Pfarrer Brill. 4 
Kirche zu St. Albrecht. Vos mittag Herr Pfarrer Weiß. Anfang 10 Ubr. 


Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 22. und 23. December. 5 i 
Herr Gutsbeſitzer Ringelhardt nebſt Fräulein Tochter aas Schönfeld, Her 

2 MT: ee ee Heute Herr et. Gen 
nebſt Familie und Herr Aſſeſſor Wolf aus Dirſchau, Herr O.⸗K-⸗G.⸗Aſſeſſor Sänger 
aus Neuſtadt, Herr Guts beſitzet Heine aus Rokittken, log im Dentſchen Hauſe. 
Die Herten Gutsbeſitzer v. Pawlowski aus Suzjemin, v. Trembecki aus Charlotten, 
Frau Rittergutsbeſitzerin Piepkorn aus Jezow, die Herren Kaufleute Burkhardt aus 
Magdeburg, Amort aus Putzig, Herr Juſpektor Grippenter aus Broddy, log. im 
Hotel d'Oliva. Die Herren Gutsbeſitzer v. d. Marwitz aus Lewino, Pohl nebſt 
Frau Gemahlin aus Senslau, Herr Hberfürfter Rückert und Herr 1 Kautz 
aus Mirchau, Herr Juſtizrath Grützner aus Neuſtadt, log. in den 
Frau Rittmeiſter Plehn und Fräulein Bärcke aus Dalwin, Herr Kaufmann J. Preu 


rei Mohren. 


aus Dirſchau, Herr Gutsbeſitzer Luccas aus Roppach, Herr Schloßröhrenmeiſter 


horn. 5 


Hildebrandt aus Kbuigsberg, oa. im Hotel de T 


7 BDBetanntmadungen ag 
1, Der Lehrer Johann Gottfried Roſſius und deffen Braut Anna Maria Rau: 
ra Raſchke haben durch einen am 11. December c. errichteten. Vertrag die Gemein: 
ſchaft der Güter und des Erwerbes für die von ihnen einzugehende Ehe ausge⸗ 

loſſen. Be 
18 Danzig, den 13. December 1845. 5 5 

Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 


59 
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2. Sämmtliche Beſitzer von Hunden in der Stadt und in den Vorſtödten 
werden hiedurch aufgefordert, die Hunde, Behufs Erhebung der Hundeſteuer pro 
1846, entweder bis zum 6. Januar 1846 unmittelbar auf der Receptur anzumelden 
oder auf den Schematen, welche in jedem Hauſe zur Ausfüllung abgegeben werden, 
zu declariren und die Schemata binnen 8 Tagen zurückzuliefern. 

Jeder, der dieſe Meldung in der geſtellten Friſt unterläßt, oder das Schema 
nicht ausgefüllt zurückliefert, verfällt in die im F. 7. des Reglements angeordnete 
Strafe von 6 Thalern für jeden nicht declarirten Hund. i 

Danzig, den 15. December 1845. N 
Oberbürgermeiſter, Bürgermeiſter und Rath. 
3 Die in dem nachſtehenden Verzeichniſſe sub A. aufgeführten Weſtpreußi⸗ 
ſchen Pfandbriefe, die beute durch das Loos zur baaren Einlöſung beſtimmt wurden, 
imgleichen ſämmtliche auf dem Rittergute 
Quiram, Schneidemühler Landſchafts⸗Departements, 
noch haftende Pfandbriefe ohne alle Ausnahme, welche Seſtens des Pfandbfiefſchuld⸗ 
ners gegen baate Abzahlung gekündigt find, fo wie der einzelne Pfandbrief 
Pietrunke Nro. 16. à 75 Rtlr., Schneidemühler Departements, 

welcher zum Umtauſch gegen einen andern gleichhaltigen Pfandbrief beſtimmt iſt, 
werden auf Grund der Allerhöchſten Kabinets⸗Ordre vom 24ften Februar 1838 (Ge: 
ſetzſammlung pro 1838 S. 94.) hiemit öffentlich aufgerufen und die Inhaber der- 
ſelben aufgefordert, dieſe Pfandbriefe im koursfähigen Zuſtande nebſt laufenden Kou⸗ 
pons auf ihre Koſten unverzüglich nun ſpäteſtens bis zum uten Mai 1846 der 
Landſchaft einzureichen und dagegen die Zahlung des Nominal⸗Vetrages der auf Baar⸗ 
zahlung gekündigten Pfandbriefe nebſt Zinſen bis zum Iſten Juli 1846 oder für 
den zum Umtauſch beſtimmten Pfandbrief einen andern gleichhaltigen Pfandbrief in 
dem nächſtfoigenden, den Iften Zur 1846 anfangenden Zinszahlungs⸗ Termine in 
Empfang zu nehmen. Wird die Zahlung der baaren Valuta oder die Empfangnahme 
des Erfaspfandbriefes nicht am hieſigen Orte und bezüglich bei der Pro vinzial⸗Land⸗ 
ſchafts⸗Direktion zu Schneidemühl, ſondern bei einer andern Weſtpreußiſchen Depar⸗ 
tements⸗Landſchafts⸗Koſſe gewünſcht, fo muß dieſes vier Wochen vor dem Zahlungs⸗ 
termine angezeigt werden. Sollte die Zahlung der Valuta der in dem Verzeichniſſe 


ub A. benannten Pfandbriefe ſogleich bei deren Einlieferung gewünſcht werden, fo 


wird dieſe ſofortige Zahlung jedoch nur mit Zinſen bis zum Tage der Depoftiion 
und nur von hier aus erfolgen. f 

Werden die vorſtehend gekündigten Pfandbriefe nicht bis zum 15ten Mai 1846 
der Landſchaft eingereicht, ſo haben die Inhaber nach der Allerhöchſten Kabinets⸗ 
Ordre vom Iten Juli 1838 (Geſetzſammlung pro 1838 S. 366.) den daraus ent⸗ 
ſtehenden Zinſenverluſt und Verzug bei der Zahlung der Valuta oder Extradition des 
Erſatzpfandbriefes ſich ſelbſt beizumeſſen, auch demnächſt die Einleitung des vorge⸗ 
ſchriebenen Präctufions-Verfahrens zu erwarten. 

Zugleich werden die Inhaber der in dem nachſtehenden Verzeichniſſe sub B. 
bemerkten, bereits früher gegen Baarzahlung gekündigten und noch nicht zur Einlö⸗ 
ſung eingereichten Weſtpreußiſchen Pfandbriefe, welche zu wiederholten Malen in 


= - 23 A 
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dem Allgemeinen Anzeiger der Preußiſchen Zeitung aufgerufen ſind, hiemit nochmals 
aufgefordert, dieſe Pfandbriefe im Foursfähigen Zuſtande nebſt laufenden Koupons 
unverzüglich zur Einlöſung an die unterzeichnete General⸗Landſchafts⸗Direktion einzn · 
reichen, weil ſonſt die in den gedachten öffentlichen Kündigungen angedrohten Nach⸗ 
theile unfehlbar eintreten müſſen. - ; 
Marienwerder, den 12. December 1845. 4 ö 
Königliche Weſtpreußiſche General-Landſchafts⸗ Direktion. 
(gez.) Freiherr von Roſenberg. 
A. ER h 

der am 12. December 1845 durch's Loos zur baaren Einlöſung beſtimmten Weſi⸗ 

preußiſchen Pfandbriefe. BSR 


. 5 12 

Na me E Na m e 5 Name 

8 $ 

Se des 2. des 6 des 

E = = 

3 Guts \ 8 ut s- 3 Gut s. 

2 tr. ® 5 Rtlr. J 8 N tr. 
= I. Bromberger Departement. 

2 Brzezno 6007 24 Kolodziejewo 19005 14/Ofrowitt 700 

20 Czyste 300 Lu|Roösiest 500 23 Piechein 100 
30% Damran 25 26[Kruſchwitz 200 17] Stanomska⸗Wela ! 

24 Dombrowo 4.2 15 rabyſchin 1090 20 Tarkowo⸗ = a. 

25 Je zewo 1000 14 ſcudczis ko 500 140 Wolica 500 

20 Kawenczyn | 1005 430 Mierostawice 400 

15 Groß Kenſau 10000 38 Modlyborzyce 2 


II. Danziger Departement. 


280 Kalisk u. Bietowoſ 25 230 Kohlincz 200 480Groß Paglau 2⁵ 
135ʃKlein Katz 100 ö Lonken a 5005 220 Stendzitz 100 
3 Kohlincz 11000 120 Miradau 300 x 
III Marıenwerterer Departement. d 
13 Grubno 1000] 25ʃLichtfelde u. Gül⸗ 7aſprzeczmuns 28 
14 Jabl⸗nowo denfſelde 100 7 Scharnthorſt 300 
160Kantylla 12 Mosgau 500 11 dito 200 

80 Kaſſawiczua J ielub 1000 10 Trzebez 1000 
27 Lauienſee 3. Oſtrowo 100 21 Wielkalonka 500 
N IV. Schneidemühler Departement. 

6 Avpelwerder 500 26 W. Klonia 500 2j Runowo 11000 
140 Dobryn 1000 180 Kroszewo 300022] Samostrzell bee 
430Grocholin I 686108]; Diro 200 52 Stibbe 25 

1460Hofftadt 1 251114 dito 100 8 
39/Jaszkowo 100 65 


Margonin 100 


en . 
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i B. Ver zei chen i 5 it 
der durch die früberen Verlooſungen auf Baarzahlung gekündigten und noch 
nicht zum Vorſchein gekommenen Weſtpreußiſchen Pfandbriefe. 


8 Na m e 8 Name 8 Name 
S des 48 des e 
2 Rah 5 5 s 
S- Guts. + Guts- 3 Guts. 
. I = 5 ** Nthlr. 
I. Bromberger Departement. a | 
12 Bieſawy 1 500% I Kemaszyre 500 4ſPiechein 11000 
19 Bonkowo 5005 Lö ſeeng 600] 44/Rojewo 1000 
I]Cieslino 100010 0ſeipie 25] 29 Samoklens 100 
310 Dombrowke 25 180[Lonkoczyn 100,255) Schubin 300 
2 Gnoina 100% 7eubſee 00, 260 Szewno 25 
27] dito 7000 1iſeuszkowo 4 01193] Wierczbicgno 50 
15 Hamwerſtein 300 40 Mamlitz 500, 12/Wierzchoslawice [25 
27 Jankowo 300 17 Mierzwin 4 50 240 Wieszyce 1 500 
47|Raczfowo 25 10) Peterfan A. 10 8 
BE II. Danziger Departement. ee eee 
20Barlomin 751 17 Kohling 25 14%/Rockoczyn 25 
7 Klein Golmkau 100100 Krockow 1000 55[Groß Turze 25 
210[Kamlau 300 25 Locken 75 29 Alt⸗Vietz 25 
7|Riftewo 75 9Palubin 1008 26 Wojanow J 300 
« III. Marienwerderer Departement. 5 
15 Klein Bandtken 75 35ſkeiſtenan 100 75 Klein Tromnau 75 
66 Bartoszewice 200 43ſeitſchen 100 80 dito 25 
11 Battlewo 25 95 dito f 5005 23 Wielkalonka 500 
20 Brzozowken 2001121) dito 1008 15 Wondzyn 200 
72 Chelmonie 257 66ſLopatken 751 34 Wybez 300 
13/Gorczenica 1005 43ſ/Lunau 25 5(Zawda C. 100 
4 Gryezlin u. Kepalinſ 1002 1 Melno i 3008 260Zyglond 25 
580Gzyn 25 25Peterwitz 100 8 
41ʃLautenſee . 1000 14 Sarnowo 7 
IV. Schneid mühler Departement. ö 
208 0Chodzieſen 25 49 Groß Klonia 500% 54 Samoczyn 100 
210 Dooieszewo 100 84 Kruszewo 500 610 Stupowo 2⁵ 
12340Filehne 900 94.eobſens 200] 20 Zempelkowo 1000 


130%Jaktorowo 500110 5.Losburg 1008 26 dito 1000 
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5 


4 Meine Aung geliebte STB Flinte entſchlief ſanft zu einem 


beſſern Leben nach einer zweijährigen glücklichen Ehe am Nervenſieber. Wer 
die Größe meines Verluſtes zu würdigen weiß, wird mir die ſtille Theilnahme 
nicht verſagen. — J. Griſanowski, 

Danzig, deu 22. December 1845. Juwelier. 


Literariſche Anzeigen. 


„ 1 14 9 8 * 
5. In L. G. Homann 5 Kunſt⸗ und Buchhandlung, Jopengaſſe No. 
598., iſt vorräthig: : 


Die geometriſche Zufchneide-Kunft 
für Damen ⸗Kleidermacher 
b und Nätherinnen 
und Damen die ihre Kleider ſelbſt anfertigen wollen. 
i Preis 15 Sgr. 8 s 
Enthält: Vier Tafeln mit 60 zehnfach verkleinerten Muſtern moderner Klei⸗ 
der, 104 Muſtern in natürlicher Große, vom kleinſten Mädchen bis zur größten 
und ſtärkſten Dame. Bo: He inrich Diete, vormals Zuſchneider in Paris. 
Als ein vorzuͤglicher Kalender für 1846 
iſt zu empfehlen; Der durchaus praktiſche und unterhaltende 
. Neueſte Preußiſche Rational⸗Kalender 5 
mit Beiwagen und ſchoͤnen Kunſtbeilagen. Preis: ohne Beiwagen, mit 1 Prämie 
12% Sgr., mit Beiwagen und 1 Prämie 2215 Sgr., mit Beiwagen und 2 Prä⸗ 
mien 1 Rthlr. 2 Sgr. ; 
Buchhandlung von Fr Sam. Gerbard, : 
Langgaſſe No. 400. 


6 tn 
„ Schneeflocken-Polka von A. Gury, 
Weibnachts-Galopp, sind zu baben in den hiesigen Musik.-Handlungen und 
bei F. Siegel, Töpfergasse No. 22 


8. Da ich gegenwärtig eine Bücher⸗Auction vorbereite und der Katalog 
für ſelbige bereits im Druck begriffen iſt, fo ertaube ich mit alle Die⸗ 
jeuigen, welche ſich als Verkäufer dabei betheiligen wollen, aufzufor⸗ 
dern, ihre Bücherverzeichniſſe vor dem 15. Januar a. f. mii einſenden zu wollen. 

- J. T. Engelhard, Auctionator. 
9. Am Montage iſt ein Journal⸗Heft aus der Wagnerſchen Leſeanſtalt vers 
loren gegangen; der Finder wolle es gegen ein Finderlohn von 10 Sgr. abgeben 
laſſen. i 
= Schmiedegaſſe No. 280. find neue Masken zu verleihen. 
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u. Preußiſche Renten⸗Verſicherungs⸗Anſtalt. f 


Bekanntmachung. 


Die unterzeichnete Direction bringt hiermit zur öffentlichen Kenntniß, daß in 


den Monaten Januar und Februar k. J. die Zahlung der für das Jahr 1845 fäl⸗ 


ligen Renten von den vollſtändigen Einlagen der Jahiesgeſellſchaften 1639 bis ein⸗ 


2 


ſchließlich 1844 ſowohl hier bei der Directions,Kaſſe (Mohrenſtraße No. 59.) als 


bei den ſämmtlichen Agenturen, nach Beſtimmung des $ 26, der Statuten, ſtatt⸗ 
finden wird. . e 

Die fälligen Renten⸗Coupons find mit dem im $ 27. der Statuten vorge⸗ 
ſchriebenen Lebensatteſte zu verſehen und wird in letzterer Beziehung noch bemerkt, 
daß, wer mehrere Coupons für Eine Perſon zu gleicher Zeit abhebt, auch nur Ein 
Lebens ateſt beizubringen nöthig hat, und daß dergleichen Atteſte von jedem, der 
ein öffentliches Siegel führt, — unter Veidrückung deſſelben und dem Vermerk des 


Amts⸗Charakters — ausgeſtellt werden können 


Die Renten betragen: 
* 


g in Klaſſe 
——— x ů — — D— 


von der Jahresgeſell⸗ 7 7 
ER I. | u | III. | IV. v. | VI. 


Nee e ee j 

rtl ſg. pf. Frl. ſg. prfet ſa pf fett ſg. Pf Ittt. ſg. pf rtl. NS pf. 
1839] 31151173241] As e ,6] 6] 2] 6 
18401 31. 71—1 3118| —14 3128) 6 4] 8] 61 419 61 5/21 6 
1841130 4/ 6 31131 64 3/23/ 4421 42 5/0 6 
1842] 30 31 63/13 —4 3122] 6 4 2—4 4 645 7(— 
18421: 3! 2-36 96 6 3148] 6 329 /— 416—4 512 6 


1544] 2120—4 227-13 5-1 311511 411-111 

Ju Betreff der früher ſchon fällig geweſenen, aber noch nicht abgehobenen 

Renten, wird der $ 28, der Statuten hiermit in Erinnerung gebracht, welcher bes 

ſtimmt, daß jede Baar zu erhebende Rente verjährt, wenn ſolche nicht binnen vier 
Jahren nach der Fälligkeit in Empfang genommen worden iſt. 
Verlin, den 12. December 1818. 1.330 

Direction der Preußifchen Renten-⸗Verſicherungs-Anſtalt 
12. Die Weihnachtsbäume für die Pfleglinge der beiden Klein⸗Kin⸗ 


der⸗Bewahr⸗Anſtalten werden Freitag, den 26. December (Zweit. Weihn. 


Feiert.) Abends um 5 Uhr IM Artushofe aufgeſtellt. um milde Gaben 
und gütigen Beſuch biltet freundlichſt 3 e - 
Der Voerſtand der Klein⸗Kinder⸗Bewahr⸗Auſſalten. 

Dr. Löſchin. Claaßen. Vollbaum. Zernecke J. 
13. Ein Flügel-Fortepiand wird zu miethen gewünſcht Hundegaſſe 272. 


Erſte Beilage. 
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Erſte Bellage zum Danziger Intelligenz⸗ Blatt. 
No. 301. Mittwoch, den 24. December 1845. 
8 — 


2 e ee e hin a8 32 


4. Am erſten Weihnachtsfeiertage, Donnerſtag, den 28. 7% 
December 1815, 1 2A Uhr, Gottesdienſt der deutſch⸗ 33 
3% Fatbolifchen Gemeinde und Darreichung des heiligen Abend⸗ 3% 


3% mahls in der Heiligen Geiſt Kirche — Predigt: Herr Prediger Dowiat. 28 


5. Heute Mittwoch. den 2. December, Nachmittags 3 Uhr 2 
% Vorbereitung in der Heiligen Geiſt⸗Kirche. 
** Danzig, den 24. December 1845. 5 
* Der Vorſtand. 
EEE ENETELERE SERETE ERE SETERENFETETE PREISE SERKRENSTE SEITE 
15, Der evangeliſch⸗lutheriſche Paſtor Herr Brandt, wird in dem 
Kirchen Tokae Hintergaſſe No. 120., den Gottesdienſt des bevorfiehenden heiligen 
Weihnachts feſtes in felgender Art abhalten: 
1) Mittwoch, als am heiligen Abend, die Vorbereitungd. Andacht nach der Litur⸗ 
gie der evangeliſch⸗lutheriſchen Kirche, um 6 Uhr Abends. ee \ 
2) Domnerfiag, am erſten und Freitag am zweiten Feiertage, Vormittags 9 Uhr 
„and Nachmittags 2 Uhr Predigt. - 5 
3) Sonnabend, am dritten Feiertage, Vormittags I Uhr und Abends 6 Uhr 
Predigt. ; 
Auch Sonntag darauf, predigt daſelbſt ebenderſelbe Vor⸗ und Nachmittag. 
5 
6. \ 


STT 
N Am zweiten Weihnachts feiertage, Freitag, den 2 
8 December 18 45, Vormittag AA ihr, Gottesdienſt der deutſch⸗ 

rutholiſchen Gemeinde in der Heiligen Geiſt Kirche. Predigt: Herr Pre⸗ 
diger Dowiat f 
Vo r ſt 


Der a n d. ir 

IE J . 
* a n 9 

Henn Muſikdirector Markull und den geehrten Dilettanten, welche durch ihre 


thätige Mitwirlung bei dem am 20. d. M. ſtaltgefundenen Concerte für die Zwecke i 


unferes Veteins jo bereitwillig gewirkt haben, wie für die rege Theilnahme, welche 
das Publikum bewieſen, fühlen die Unterzeichneten ſich verpflichtet, hiermit ihren 
mnigſten Daak abzuſtatten. 8 
Danzig, den 22. December 1845. ü 
Der Vorſtand des Geſinde⸗Unterſtützungs⸗ und Belohnungs⸗Vereins 
Charlotte von Blumenthal. Thereſe Mauwe. Erneſtine Tape, 
Hine. Hepner. Dannenberg. Richter. 


S 


18. Das Haus in der Hundegasse No. 253, welches sich im besten 
baulichen Zustande befindet, dabei modern und bequem eingerichtet ist, 
steht aus freier Hand zu verkaufen. Nähere Nachricht Langenmarkt 500. 


— er * 7 — * 
10. Mein Atelier für Daguerreotyp » Portraits 
befindet ſich jetzt Holzgaſſe No. 27., und iſt täglich geöffnet. Treſcher. 

20. Die verehrlichen Mitglieder der kaufmänniſchen Armenkaſſe, laden wir 
biemit zur General⸗Verſammlung, am Montag, den 29. December, Nachmittags 
3 Uhr, im obern Saale der Reſſource Concordia, ergebenſt ein. 


„Die Vorſteher der kaufmänniſchen Armenkaſſe. 


Block. Arnold. Randt. Schönemann 
21. Die in der unterzeichneten Buchhandlung bisher erſchienene ld nowirth⸗ 


ſchaftliche Zeitung für die Provinzen Preußen, Pommern und 
Poſen wird auch im nächſten Jahre, jedoch unter der Redaction des Reg.⸗Raths 
Kretzſchmer fortgeſetzt werden und ſich planmäßig einer mehr populären und das 
Practiſche des Landbaues umfaſſenden Darſtellung, als bisher, befleißigen. Der 
vierteljährliche Subſer.-Preis it 22 Sgr., für weichen fie wöchentlich jedes Kgl. 
Poſt⸗Amt liefert. Gerhardſche Buchhandlung in Danzig. 

22. Anträge zu Verſicherungen gegen Feuersgefahr auf Grundſtücke, Mobilien, 


Waaten und Getreide werden für die Vaterkaͤndiſche Feuer⸗Verſi⸗ 
cherungs⸗Geſellſchaft in Eiberfeld zu billigen Prämien ange⸗ 


nommen und die Dokumente darüber ſofort ausgefertiget von dem Haupt⸗Agenten 
: C. H. Pantzer, 

5 ; Brodibänfengafe No. 711. 

Nb NMRA Münk 

* 23. Montag, den 29. December, Abends 7 Uhr, General⸗Verſammlung 28 


& in der Reſſource Einigkeit zur Ablegung der Jahresrechnung und zur Wahl 18 
nc des Vorſtandes, wozu die geehrten Mitglieder ergebenſt einladet ; 
3% Danzig, den 23. December 1845. der Vorſtand. 228 
ECCCCCCCCCC0CCCCCCCCCTC0GTCCCCTTTCTCTTTTTTTTTCTTTbTTT FETT STER 
24. Junkergaſſe No. 1911. wird ein Ha uslehrer empfohlen, der ſchen feit eini⸗ 
eu Jahren dieſem Fache vorgeſtanden hat. 5 e 

25. In einem Fabrik⸗Geſchäfte findet ein rüſtiger, mit einem Civil⸗Verſorgungs⸗ 


Scheine verſehener Unterofficier eine Anſtellung. Hierauf Reflectirenden belieben ihre 

Adreſſen im Intelligenz⸗Comteir unter S. T. einzureichen. - 

26. Einf tüchtiger Geſchäftsmann, der einem Kurze⸗Waaren⸗Geſchäfte, nebſt Buche 

führung und Cotrespondenz vorſtehen kann, findet Anſtellung durch N 
Brandt Geſchäftscemmiſſiionair, Hundegaſſe 238. 

27. Ftaueng. 334. wird ſehr gut, geſchmackhaft zubereitetes Mit tageſſen ku. 2 

& 3 Gerichten außer dem Haufe verabreicht; auch iſt daſelbſt ein gut meublirtes 

Zimmer an einzelne Herten zu vermiethen. 


— 93. 


28. In der letzten Zeit kam es häufig vor, daß Quartale des „Dampfbetes“ 
oder der „A. Polit. Zeitung für die Prov. Preußen“ beſtellt wurden, von denen we⸗ 
gen Mangel an Vorrath die erſchienenen Nummern nicht geliefert werden konnten. 
Es — deshalb hierdurch dringend erſucht, beliebige Beſtellungen möglich ſt bald 
zu machen. ; 

Vom „Dampfboot“ koſtet das Quartal 223 Sgr. 


Ven der „„A. Polit. Zeitung“ toner das Dumtat 1 Nil 5 Sg. 


der ganze Jahrgang 4 Oel. Dieſelbe wird ſich beſtreben, nicht allein alle Nachrich⸗ 
ten möglichſt raf ch zu geben, ſondern wird auch, ſoweit es der Raum geſtattet, in 
leitenden Artikeln „„ die Intereſſen und Wün⸗ 


ſche ihrer Leſer zu vertreten ſuche 8 
a er SGerhardſche Buchhandlung in Danzig. 
29. Die verehrl. Mitglieder det Reſſource Concordia werden zu einer General⸗ 


Verſammlung 
Mittwoch, den 31. December 1845, Mittags 127 Uhr, 

zur — 5 von Mitgliedern und zu diverfen Vorträgen durch das Eomite hierdurch 
eingeladen. SE e ? 8 
30. Mit Beginn des neuen Jahres, fängt ein neuer Lehrcurſus in allen nur 
möglich weibl. Handarb. Mittw. u. Sonnnb. v. 2—4 in der Elementar⸗Schule Neu⸗ 
garten 522. (privat.) für das fehr geringe monatliche Honorar von 10 Sgr. ſtatt. 
Rückſprache deshalb zu nehmen, bin ich jeden Tag v. 10 des Morgens bis Nach⸗ 
unttag 4 7 Laurg Roſſius, geb. Raſchke. 

31. Vor einigen Wochen wurde auf der Langenbrücke ein ſcheinbar ſübernes 
Damenfteundſchaftskand gefunden. Der ſich legitimitende Eigenthümer kann ſich 
Sandgrube No. 365. deshalb melden N i 

33. Wer ein kleines Orgel⸗Poſitiv billig zu derkaufen oder zu vermiethen hat, 
meide ſich Johannisgaſſe No. 1365. f 
33. Zum 1. Jenuar ſteht meine Muſik-Untertichts⸗Anſtalt (für Geſang, Violin⸗ 
und Piausforteſpiel, verbunden mit der Theorie der Muſik,) wieder dem Eintritt 
neuer Schüler und Sch ülerinnen offen. Die gedruckten Bedingungen liegen zur ge⸗ 
fälligen Einſicht bereit. C. A. Rockickt, Hundegaſſe No. 273. 
8 Ein in der lebhafteſten Gegend der Stadt mit ſeinem Hinterhauſe an die 
Motlau grenzendes, ſich zu jedem Ladengeſchäfte eiguendes gutes Wohnhaus, iſt ſo⸗ 
fort zu verkaufen oder zu vermierhen. ; Näheres darüber in der vergoldeten Kaxoſſe 
am Fiſchmarkt. ; S 2 8 
35. a Das lithograpbifche Atelier 

- | ee von B. Stephan, 
i Meatzkauſchegaſſe No. 411. 

empfiehlt ſich zum bevorſtehenden Neujahr mit Anfertigung von Rechnungen, Viſi⸗ 

ten» und Neujahrskarten, auch ſend ſtets vorräthig zu haben: Wechſel, Anweiſungen, 

Quittungen, Ftachtbriefe, Hochzeits⸗ und Taufkarten. RE TE 

. N (2) 


von der Familie Albrecht. 
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„% ͥ⁰ ¼(—:½½ eee 

255 a Theater Anzeige, fear. . 
Domerfing, den 25. 3. 3. M. Die vier Haimonskinder. 

as den 26. 3. e. M. w. Der arteſiſche Brunnen. 3 


3 Sonnabend, den. 27. (Abonn. sasp.) g. e. M. Robert u. Ber⸗ 3 


a trand oder Gaunerſtreiche. Großes pantomimiſches 
5 Ballet in 2 Abtheilungen und einem Vorſpiel, von J. Schaffer. 3 
Muſik bon Späth. Vorher: Der Lugner und ſein 3 


ohn. poſſe in 1 Att. 0 
{ 4 a F. Sende. ® 
P HH SSSSHSH HoF 35 
37. Das Diorama Langg. 400. iſt morgen, d. 25. 26. n. Sonntag, d 28. 
9 offnet. Neue brillante Schluß⸗Vorſtellung: Der Dianentempel. Anfaug 6:5 Ubr. 
38. Das Schleſiſche Weihnachts⸗Theater iſt auch die Feiertage über, Abends 
von 4 bis 10 Uhr zu ſehen und iſt der Eintritt zu jeder Stunde gleich. Wagener. 
3. Im Salon auf Zinglershoͤhe wird an den bei⸗ 
den Weihnachts⸗Feiertagen die Familie Sirach ſich hören laſſen. en 


0. Den erſten und zweiten Weihnachts⸗Feierta. 
5 3 


Concert im Jäſchkemhale bei ES G. Schröder, 

41. Die Weihnachtsfeiertage und Sonntag, den 28., 
Concert im Jäſchkenthale dei 1 ; J. G. Wagner. ; 
4 Die Weihnachtsfeiertage Concert im Jaͤſchen⸗ 
thale bei ze : 2 B. Epliedi- 

a3. Caffée-National. s 


| Heute Mittwoch und zweiten Feiertag defence ausgeführt 
Ä 7 BBrämer. 
a. Concert u. Ball im Hotel de Magdeburg. 
Die Familie Bleil aus Böhmen, werden mit ihren Leiſtungen, den Lten Feier 
tag würdigen, von 6 Uhr ab 1 N f 


Die Winterfluren bieten den fiberrafchendften Proſpert zu meinem Hotel, Pew 
ſönlichkeit als Lokalität, werden wetteifernd mit angenehmer Würze den höhern Ge⸗ 
nuß verwirklichen. Freundlichſt empfohlen C. F. Jordan. 
Sonntag die Repetitionen nach Umſtänden der 


Witterung. 


Am Iten Weihnachtsfeiertage, d. 26. Decem⸗ 
ber d. J., Ball im Deutſchen Haufe. 
46. Berliner Pfannkuchen ſind von morgen ab täglich zu haben in der 
Conditorei Jopengaſſe No. 606, Daſelbſt if beute Abend 
und an beiden Feiertagen Mirage und Abends Harfen⸗Concert. 
47. 8 Donnerſtag, den 25., und Freitag, den 26. d. M., muſikaliſche 


Abendunterhaltung durch die Familie Dobrewa im Deutſchen Hauſe 
5 P. J. Schewitzky. ? 


Beim TEUER | 
48. Das neu decoritte Haus Bteitgaſſe 1058., mit eign. Thür, 4 Stuben, Kü⸗ 
de, Kammer, Böden p., iſt z. verm. u. ſogl. zu vez. Näheres Heil. Geiſig. 100%. 
49. Paradiesgaſſe No. 1042. iſt eine Untergelegenheit, mit eigener Thur, Ne⸗ 
benftube, Holzſtall und Garten zu rechter Zeit zu vernnethen. 
50. Heil. Geiftg. 986. iſt an Damen oder Civil eine meubl. Stube zu verm. 
51. Jopeng. 729. iſt zum 1. April das Parterte⸗Lokal, beſtehend aus 2 bis 3 


bei 


Zimmern zum Laden oder Connoir ſich eignend, zu vermiethen. Näheres daſ., 1 Tr. br 


52. Ein freundliches Zimmer mit Meubeln oder Heitzung iſt ſofort zu der⸗ 
miethen eng rede Wo. 5086. B. ä 2 1 = u ſof 0 
53. Fiſchmarkt No. 1584. iſt eine meublirte Stube zu vermiethen. 


54. Erſten Damm No. 1223. iſt eine Wohngelegenheit beſtehend aus mehreren 


Zimmern, Küche, Boden, Keller und anderen Bequemlichkeiten zu Oſtern zu verm. 


Näheres beim Schuhmacher Steinigke, kl. Krämergaſſe No. 906. ; 
53. Niederſtadt, Speclingsgaſſe No. 557., find mehrere Wohnungen von Oſtern 
1. 3. zu vermiethen. Näheres Iren Steindamm No. 398. 

56. Im ehemaligen Kuhnſchen Hauſe zu Neufahrwaſſer, iſt ein Logis mit meh⸗ 
terer Bequemlichkeit zu Oſtern zu vermierhen. Das Nähere eine Treppe hoch. 
57. In der Dienergaſſe iſt 1 Stall zu verm. Nachricht Heil. Geiſtgaſſe 924. 
58. Dritten Damm 1431. ift eine Stube mit Meubeln zu vermiethen. 


nnn e . 5 


1 Montag, den 5. Janvar 1846, ſollen in der, Rittergaſſe sub No. 1639. 
gelegenen, ſogenaanten. Schloßbrauerei auf gerichtnche Verfügung öffentlich meiſtbie⸗ 


tend verkauft werden: i 
5 Laſt Malz, 6 Ballen oder 10 Centner bairiſch., flamländ. und Oderbruch⸗ 
Sab 1 Quellbottig mit kupfern. Cylinder und Abflußrohr, 2 Waſſerrefervoirs, 2 
ährzuber, 6 Gährbottige und Unterlagen, 3 Kühlſchiffe, 10 gr. Lagerfaſſet, 200 tel 
und 300 2tel Tonnen, 20 diverſe Wannen u. 12 Eimer, ſämmtlich mit eiſernen Bäu⸗ 


den, 20 eichene Trichter mit kupfeznen Zellen, Geſchirre, Stallutenſilien, 1 Arbeits ⸗ 


1 Brauetwagen, eiſerne Waagebalken mit hölzernen Schaalen, Gewichte, Maaße, 
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1 Malztrommel, 1 eiſerner Mörſer, Säcke, Entwäſſerungskörbe und allerlei andere 
Brauereigeräthe; 200 Schock fichtene Schiffsnägel, 1 Parthie Nutzholz u. 18 Schock 
Bierflaſchen, vielerlei Handwerkszeug, Schreibepulte, Komtoit⸗ und Rohrſtühle, 1 
Zähltiſch, mehrere geſtrichene runde Tiſche, 1 Schwarzwalder Uhr und 3 Fach 
Gardienen. N 8 
gr: J. T. Engelhard, Auctionatvr. 
60. Montag den 29. Detember d. J. ſollen im Auctiontzlokale, Holzgaſſe No. 
30., auf gerichtliche Verfügung öffentlich verſteigert werden: = 
2. Kühe, 1 Spazier⸗Wagen, mehrere Wand- & zuhelimen, Trimeaux & Spre⸗ 
gel aller Art, 2 Klaviere, gebrauchte aber gut erhaltene, mahagen, birkene Schteid⸗ 
ſectetaire, Sophas, Schränke, Tiſche, Stühle, Kommoden, Bertgeſtelle, Schreibepulte 
pp. Koffer, Betten, Matratzen, Leib⸗ & Bettwäſche, Gardienen, Kleidungs ſtücke, 
Aſtral⸗ u. Wandlampen, Schildereien, Handwerkszeug, mancherlei Inſtrumente, Por 
cellan, Fayance, Glas, Kupfer, Zinn, Meſſing, eiſerne und hölzerne Küchengeräthe 
11 Rieß Schreibepapier und eine Auswahl Cigarreu. Ferner: 1 moderne goldene 
Herren⸗Uhrkette, 1 goldene und 2 ſilberne Cylinder⸗Uhren und 2 Ladenſchilde. 
N ö J. T. Engelhard, Auctionator. 
61. Donnerſtag, den 8. Januar 1845, Vormittags 10 Uhr, werden, auf Vers 
fügeng Eines Wohllöbl. Commerz⸗ u. Admiralitäts⸗Collegii, die Unterzeichneten in 


“Öffentlicher Auction — an Ort und Stelle — an den Meiſtbietenden, gegen gleich 


baare Bezahlung in Courant, verkaufen˖n/ 
Das von dem bei Hela geſtrandeten Bark⸗Schiff Olſva geborgene und hier 

im Königl. Seepackhofe gelagerte Inventarium, beſtehend in 
Ankern und Ankerketten, ſämmtlichen Seegeln, ſtehendem und laufendem Gute, 
Blöcken, Ketten. ſchweren Troſſen und Leinen, ſämmtlichem Rundholze, 1 Patent 
Bootſpiele, 1 Boote nebſt Riemen, etwas Fleiſch und Brod, 1 Kombüſe, 1 Trep⸗ 
pe, Pumpen und mehreren zum Schiffsgebrauche ſehr nützlichen Sachen. e 
. - Hendewerk. Reinick. 

; Maäkter. 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 

Mobilia oder bewegliche Sachen. | 
oe. Hav. Cigarrenlager bei F. Schnaase Schn. 
63. Nene Bettfedern, Daunen and Eiderdaunen fu in 
allen Sorten vorzüglich ſchon und bilfigft zu haben Jopengaſſe No. 733. 


n an Fiſchmarkt be der Weintraube ig eue Ladang 
\ o. einig. 30 Schock gutem Roggen⸗Richtſtroh käufl. z. hab. 
65. Drei Pferde, nämlich zwei Hengſte, wovon Einer Reit-, der Andere Wa 


Reitſtalle. 2 
66. Pommerſche Fleiſchwürſte und Gänfebrüfte erhält man Schnüſſelmarkt 714. 


geupferd if, und eine tragende Stute ſtehen zum Verkaufe im Sezersputowskiſchen 


— 
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6 Engl. Electro⸗Magnetic⸗Ringe 


2. 
geg Gicht, Rheumatismus, Zahn: u. Kopfſchmerz, nervöſe Zufglle 
p. von A. Fiocati a. Berlin, in Gold, Silb. u. gewöhnl. Art empf. d. alleinige Nie⸗ 


denigge Ftaueng. 902. u. gt. Krämerg. 643. jo wie galvaniſche Ringe 


u. Platten auch für Gicht, Rheumatismus, Kopf⸗, Zahn», Ohten⸗ 
ſchmerzen p. p. 8 0 

68. Friſche große Limonen, ſüße meſſinaer Apfelſinen, ächten Goa Arac, Ja⸗ 
maica⸗Rum, alten Portwein, Madeira, St. Julien, Graves, Haut Sauternes, Grog⸗ 
Eſſence und Anauas⸗Punſcheſſence , aſttachaner kl. trockene Zuckerſchotenketne, Cayen⸗ 
neu⸗Pfeffer, Currie Powder, India⸗Soy, Anchovies Eſſenee, ächte bordeaurer Sar⸗ 
dellen, Oliven, Catharinen und Königs⸗Pflaumen, Bamberger Catharinen⸗Pflaumen, 


geſchälte Aepfel (Weintingej, große Birnen und alle Sorten fremde Lichte in beſter 


Güte, erhält man billig bei Jantzen, Gerbergaſſe No. 63. 


x * 2 1 5 ; 4 
> WE „ Weihnachts⸗Feiertagen can u 
terzeichnete Handlung Biergläfer a 1 f., Weingläſ a 13 fg, große Waſſerkaraffen 
2 6 U. 72 fg. ſo wie alle andere Sorten Bier, Weine u Pauſchgläſer zu billigen 
spreifen, ferner Steingut und Porzellan zu Fabrikpreiſen, Lampen, Leuchter, Thes⸗ 
bretter, Bilder, Goldleiſten u. Spiegel auffallend billig. ch 

ui . Schnibbe, 
—y— e peil Geiſgaſſe No. 1003 
sv. Vorzüglich guten Marzipan 20 jgr., Zuckernüſſe 9 ſgr., Bonbon 12 fgr. das 
Pfd., Macaronen und ertra feine Liqueur⸗Bonbon zu den allerbilligſten Preiſen em⸗ 


£ EEE — 
27 * 


3 


pfehle ich zu dem bevorſtehenden Weihnachten und bitte um zahlreichen Zuſpruch 


mit der Verſicherung, daß es mein Beſtreden iſt, einen Jeden zufrieden zu ſtellen. 
J. Neummann, Langgarten No. 57. 


71. Seht wohlſchmeckende Zuckernüſſe a ti 10 ſgr. und Pfeffernüſſe a u 44 


fgr. erbält man Jakobsthot No. 903. bei J. J. v. Kampen. 


72. Dampfmaſchinen⸗papier, eine neuere Sendung, Pariſer Poſt⸗ a 2 
Rihlr., Belin 2 u. Concept 153 Rthlr. pro Rieß, als auch Cigarren a 187 Sgr. 


pro 100 Stck., empfiehlt d. Tab. u. Pap.⸗Handl. v. A. M. Freudenthal, Mattenbuden 261. 


76. Friſche Auſtern bei J. C. Weinroth. 
„ Große friſch geroſtete Neunaugen, fo eben mit 


7 


if Johanna angeksmmen, empfiehlt 5 
den Schiff a er C. A. Schulz, Heil. Geiſtg. No. 925. 


„ Schöne und billige Weine erhält man Hun⸗ 


degaſſe No. 280. 


76. Häkergaſſe No. 1449. iſt eine Mangel dillig zu verkaufen. 


r ee er ee 0 A x 
1 4 2 


7 
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IT: Ein FZuhdwallad, 9jäßrig, fehlerfrei, und eine Halbchaife nebſt Bedienten ⸗ 
fig ſollen billig verkauft werden. Näheres ertheilt Michaelis Weiß, Breitegaffe 
No. 11633. N 

78. Mehrere gläſerne Punſchterrinen in diverſen Farben, ſowie auch 


moderne Bronee⸗ Kronleuchter ſollen zum Einkaufspreiſe berkauft 
werden, eignen ſich beſonders zu Weihunachts⸗ oder Neujahrs⸗Geſchenken. 
in der Glas⸗Haudlung des G. R. Sch nib be, 

. Heil. Geiſtgaſſe No. 1003., ſchrägeüber der Ziegengaſſe. 
79. Den beſten echt brückſchen Torf empf, bill. H. Olfert, Schüſſeld. 1150, 
30. Gerſtengruͤtze und Graupe ſind in allen Sorten 

N ; Mitt | 


jetzt wieder bei mir porzäthig. PER a 7 156 
LER f r Große Mühle No. 5 


81. | Die Conditorei 5 
von Düſterbeck, Korkenmachergaſſe No. 785., empfiehlt ſich zum beporſtehenden 
Weihnachtsfeſſe mit einet Auswahl von Rand⸗ und Confect⸗Marzipan a 20 Sgr. 
und Figuren⸗Marzipan a 22 Sgr. pro Pfund, N 
SICH 090900999999009009000999 
82. Ganz etwas Neues und Elegantes von aletotſtoffen ging 
mir ſo eben ein und empfehle ſolche, ſo wie mein wohlaſſortirtes Lager von 


Tuchen, Sibiriens, Buckskins, Sammet⸗, ere 


Sund wollenen Weſten einem geehrten Publikum und meinen werthgeſchätz⸗ 
7. ten Kunden auf das angelegentlichſte, mich mit der Hoffnung ſchmeichelnd, 
© daß keiner von den mich beehrenden Herren mein Geſchäft unbefriedigt vers 


Olaſſen wird. 
8 . W. Klentz, Jopengaſſe 729. 8 
e, 


GOOG f 

a Borzüglichen Chefterfäfe in Broden a 15—19. Pfd., zum billigen Prei 
empfie olt . ü E. Lehmann, Hundeg. No. 263. 

81 Zwei neue meſſingne Vegelbauer find zu verkaufen Kaſſubſchenmarkt 384. 


35. Zu Weihn.Geſchenk. empf. Putz⸗„Mode⸗,Galanterie Par- 


= 


füm.“, Kunf u and. Maar. d. Commiſſ.⸗Handl. gr, Krämerg. 643, 


ab. Kraͤut.⸗Haarwaſſer u, d. dazu gehör, Pommade fürs Ausfall. u. 
Ergranen d. Haare, Beförd. d. Wachs th. auf kahl. Stell., bekaunt durchs tuhmv. Schreib. 


d. Hr. Rittm. de Berge, berk. d. allein. Niederlage, Franeng. 902. 


87. Kattune Tücher v. 3 Sg. wollene Cravatlücher v. 3 Sg. 6 Pf. ſeid. dito. 


Ar pl auch Schürzenzeugt, Handſchuhe, Hälschen, Böffchen, Manſchetten, 
t ; 


empfieh J. Leopold Kolm im Frauenthor 


Zweite Beilage. 
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Zweite Beilage zum Danziger Intelligenz Blatt. 


Ro. 301. Mitwoch, den 24. December 845 5 


88. Sechs neue Polſterſtühle ſteh. zum Verk. Kaſſub. Markt 894.1 Tr. h. u. vorn. 
89. Gute norwegiſche Sloe⸗Heeringe ſind zu billigen Preiſen zu haben am 
Eich wald⸗Speicher. 5 x 

90. Champagner grand Mouſſ. a 35 ſgr., Ungarweine a 37%, 323, 273 und 
223 ſgr., Hochheimer a 22) und 20 jar., Liebftauenmilch a 20 fgr., Rüdesheimer, Reuen⸗ 
thaler, Chateau Margeaur, Haut Hauternes a 15 ſgr., Nierſteiner, St. Julien a 123 
fgr., Bodenheimer a 10 ſgr., Medoc St. Julien a 8 ſgr., Jamaica⸗ Rum a 223 u. 
171 fgr. pro Boutl., A:anferweife billiger, Cognac 174 fgr; die Boutl., iſt käuflich 
Gerbergaſſe No. 64. bei Jah. Schönnagel. 


91. 2 moderne, b. Sopha⸗Tiſche ft: z. verk. St. Kath. Kirch.⸗Steig 522. 1 T. h. 


92. Bei Cohn auf dem erſten Damm find die fo ſchnell vergriffenen 
ächten Lioner und Pariſer ſeid. Herten⸗Shawls, fo wie Mouſſl. de Laine⸗Tücher a 


einzuſehenden Tare landſchaftlich auf 35429 Thlt. 12 Sgr 2 Pf abgeſchätzt, ſollen 
in termino deu 25. Februar 1846, Vormittags 11 Uhr, 


vor dem Deputirten Herrn Geheimen Juſtiz⸗Rath Prang an ordentlicher Gerichts⸗ 


ſtelle hierſelbſt ſubhaſtirt werden. . 
Die unbekannten Eigenthümer der auf dem Gute Sykorezyn B. Rubr. III. 
Ro 11. aus der Kaufgelder⸗Belegungs-Verhandlung vom 9. December 1837 einge⸗ 
tragenen Reſtkaufgelder a 28 Thlr. 2 Sgr. 7 Pf., welche auf die sub No. 3. für 
Lohmerzel Hirſch alias Hirſchfeld, jetzt deſſen uicht legitimirte Geffionarien, die le 
vin Hirſchbergſchen Erben eingetragen geweſenen 1200 Rthlr. angewieſen worden, 
werden bierdurch öffentlich vorgeladen. 
Marienwerder, den 9. Juli 1845. - 

Königl. Ober⸗Landes⸗ Gericht. 
d Civil⸗Senat 
95. Das dem Erbpächter Albrecht Labudda gehörige, im Dorfe Linia sub No. 
59, litt. B. belegene und aus 5 Hufen 27 Morgen 68 [JRurhen beſtehende Erb⸗ 


pachtsgrundſtück ſoll an hieſiger Gerichtsſtelle im Termin, 


1 
INT EN 
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N den 27 März 1846, Vorm. 11 Uhr, 
in nothwendiger Subhaſtation verkauft werden. 
Die Taxe iſt in der Regiſtratur einzuſehen, und gewährt der Reinertrag des 
Grundſtücks ven 36 rtl. 15 fg. 10 pf. zu 5 Procent einen Taxwerth von 
5 1730 rtl. 16 fg. 8 pf. 
und zu 4 Procent einen Taxwerth von 2163 „ 5 „ 10 „ 
Darauf haftet ein Erbpachts⸗Canon von 12 „ 20 „ 10 „ 
317. „ 10 „ 10 „ 


43 „ 5 „ 10 „ 


welcher zu 4 Proc. gerechnet ein Capital von 5 
darſtellt, fo daß der Werth der Erppachtsgerechtigkeit, zu 
5 Procent veranſchlagt 


und zu 4 Procent veranfchlagt : 1845 „ 25 — 


beträgt. 

Carthaus, den 1. November 1845. 

Königl. Landgericht. 
| Edictrtals@trarton. 
96. Nachdem über das Vermögen der Handlung Splöſteter & Friedrich hie⸗ 
ſelbſt mittelſt Verfügung vom 1. Auguſt 1845, der Concursus Creditorum eröff- 
net worden iſt, ſo wird zur Anmeldung und Wahrmachung der Forderungen ein 


Termin auf 
den 83. Januar 1846, Vormittags 10 Uhr, 
vor dem Herrn Laud⸗ und Stadt⸗Gerichts⸗Direktor Wiebe angeſetzt, zu welchem 
biemit ſämmtliche Gläubiger der Gemeinſchuldner unter der Verwarnung vorgeladen 
werden, daß Diejenigen, welche zu dieſem Termine nicht ſelbſt oder durch legiti⸗ 
mirte Stellvertreter erfcheinen, mit allen ihren Forderungen an die Maſſe werden 
präcluditt, und ihnen gegen die übrigen Gläubiger ein ewiges Stillſchweigen auf⸗ 
erlegt werden wird. Denjenigen, denen es am hieſigen Orte an Bekanntſchaft 
fehlt, werden als Bevollmächtigte die bei dem hieſigen Gerichte recipirten Juſtiz⸗ 
Commiſſarien Herren v. Duisburg in Marienburg und Schuetz in Ditſchau in Vor 
ſchlag gebracht. 5 8 a 
Tiegenhoff, den 11. September 1045. - 
Königliches Land⸗ and Stadtgenicdt. 


— — 
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